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Ein erfolgreicher Theatersommer geht zu Ende

Seit Anfang des Jahres haben die Schauspieler der Theaterabteilung des SVV geprobt – und der
Einsatz hat sich gelohnt: Zehn Aufführungen des Lustspiels „Im weißen Rössl" von Oskar Blumenthal
und Gustav Kadelburg konnten stattfinden. Rund um das Hotel „Zum weißen Rössl" verwoben sich
Herzschmerz, Verwechslungen und viel Humor, begleitet von eigenen, neu getexteten Musikstücken
unseres Theaterchors.  Nur  ein Abend wurde in der Pause durch ein Gewitter  abgebrochen; eine
wetterbedingt  abgesagte  Vorstellung  konnte  an  einem  Ersatztermin  nachgeholt  werden.  Das
Publikum war begeistert  –  im Gästebuch heißt  es:  „Tolles  Stück mit  Humor und liebevoll  in  Szene
gesetzt! Respekt vor den Akteuren und ein toller Theater-Chor!" Ein herzliches Dankeschön an alle
Mitwirkenden und Besucher – auf ein Wiedersehen in zwei Jahren!

Bild: Markus Schönknecht / Text: Markus Ohnheiser
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Recyclinghof

Aktuelles und Öffnungszeiten

Öffnungszeiten  im  Recyclinghof  Villenbach:  1.
und 3. Samstag im Monat von 13.00 – 15.00 Uhr

Ist  am  1.  oder am  3. Samstag  im  Monat  ein
Feiertag, dann ist nur ein Samstag geöffnet.

Bei  Abgabe  Ihres  alten  Kühlgerätes  im
Recyclinghof  wird  dies  auf  einem  Vordruck
bestätigt. (Diese Bestätigung und die Rechnung
für  ein  Neugerät  bitte  bei  der  Gemeinde
vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!)

Keine  Müllablagerungen  an  den  Müll-
Containern.

Grünsammelplatz

Ist von März 2026 bis November 2026 jeden 1.
und 3.  Samstag im Monat  jeweils  von 15:30 –
16:30 Uhr geöffnet.

Recyclinghof Wertingen

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs
Wertingen:

Montag geschlossen

Dienstag 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Grünsammelplatz von März bis November 2026

Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr

Samstag 10.00 – 14.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten.
i.A. des AWV Nordschwaben

FREITAG ist Bücherbustag!

Kreisfahrbücherei –
Haltestellen und

Zeiten

Termine 2026: 31.07. /
02.10. / 23.10. / 13.11. /
04.12.

Rischgau Bushaltestelle 14:50 – 15:05 Uhr

Villenbach Bushaltestelle 15:10 – 15:45 Uhr

Riedsend Feuerwehrhaus 16:00 – 16:15 Uhr

Wengen Bushaltestelle 16:25 – 16:40 Uhr

Hausen Bushaltestelle 16:50 – 17:05 Uhr

Wir gratulieren herzlich

Jubilare im Juli

18 Felix Scheider, Villenbach
Sebastian Glenk, Hausen
Maria-Sophie Schneider, Villenbach

50 Aumara Dumgasam, Villenbach
Herbert Schweizer, Wengen
Monika Steinle, Hausen

60 Margit Hander, Villenbach
65 Dieter Böllmann, Villenbach

Ulrike Kugelmann, Villenbach
70 Karl Schneider, Villenbach
75 Kaspar Rupprecht, Rischgau
80 Franz Beutmiller, Hausen
85 Maria Hitzler, Villenbach

Ehejubiläen

25 Beate und Werner Glenk, Hausen
25 Martina und Manfred Rau, Riedsend

Wir freuen uns mit allen Jubilaren über ihre
besonderen Ehrentage! Wer keine

Veröffentlichung wünscht, kann uns dies
einfach unter Tel. 282 oder 699 oder bei der VG

Wertingen mitteilen.

Die Redaktion

Unsere jüngsten Gemeindemitglieder

Geboren im 1. Halbjahr 2026

Nola Pheline Hinträger
Kai Wendrich
Jola Thaqi
Nathalie Kate Ehm
Darios Kaculi
Mara Bauer

Wir heißen unsere jüngsten Gemeindemitglieder
herzlich willkommen und wünschen den

Familien alles Gute! Wer keine Veröffentlichung
wünscht, kann uns dies einfach unter Tel. 282

oder 699 oder bei der VG Wertingen mitteilen.

Die Redaktion

Bürgermeister Amtsstunden

Die Zeiten der Amtsstunden werden beibehalten:
Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr.

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich um 
telefonische Terminvereinbarung. Sie können mich
weiterhin persönlich unter Tel. 08296 282 erreichen.

Die Bürgermeisterin
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Grußwort der Bürgermeisterin

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nun sind fast 100 Tage vergangen, seit ich das
Amt  der  Ersten  Bürgermeisterin  übernehmen
durfte.  Zeit  für  ein  erstes,  durchweg  positives
Fazit.

Die Themen, mit denen wir uns in der Gemeinde
beschäftigen,  sind  vielfältig  und  oftmals  auch
herausfordernd.  Ein  aktuelles  Beispiel  ist  die
Baumaßnahme  in  der  Unterdorfstraße
Villenbach  mit  der  Erneuerung  des
Abwasserkanals,  deren  Fertigstellung  sich  im
ersten  Bauabschnitt  leider  in  den  Herbst
verschiebt.  Solche  Projekte  bringen  für  alle
Beteiligten  Belastungen  und  Einschränkungen
mit sich. Umso wichtiger ist  es, gemeinsam mit
dem Ingenieurbüro, der ausführenden Baufirma
und  den  betroffenen  Anwohnerinnen  und
Anwohnern  nach  guten  Lösungen  zu  suchen.
Dabei  zeigt  sich  immer  wieder:  Im  offenen
Gespräch lassen  sich  viele  Herausforderungen
gemeinsam meistern. Danke dafür!

Besonders  dankbar  bin  ich  für  die  vielen
persönlichen  Begegnungen  in  unserer
Gemeinde.  Bei  Geburtstagsbesuchen  und
Jubiläen  erfahre  ich  viel  über  die  Menschen
und  über  ihre  Verbundenheit  mit  unserer
Heimat.  Dabei  wurde  ich  mehrfach  gefragt,
wann  die  Bürgermeisterin  persönlich  zu
Geburtstagen kommt. Deshalb möchte ich die
geltende Regelung kurz erläutern:

Gratulationsschreiben  per  Post  erhalten
Bürgerinnen und Bürger ab dem 50. Geburtstag
sowie  unsere  Jungbürger  mit  dem  18.
Geburtstag.

Notrufnummern

Polizei Notruf 110

Feuerwehr / Rettungsstelle 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333

Polizeistation Wertingen 08272 99510

Giftnotrufzentrale München 089 19240

Notfallnummer
Wasserversorgung
„Eichberggruppe“

0176 83937064

Verwaltungsgemeinschaft
Wertingen

08272 84 0

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000

Neues Hilfsangebot in Bayern: https://
www.krisendienste.bayern/schwaben

Ohne Gewähr

Redaktionelles und Impressum

Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder
senden Sie bitte bis Donnerstag, den 20.08.2026
um 18 Uhr per E-Mail an 
gmoidsbote@villenbach.de

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer
Beiträge folgende Richtlinien:

Bilder in hoher Auflösung im JPEG-Format
Name des Fotografen angeben
Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei
Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei

Redaktion: Markus Ohnheiser, Am Kornfeld 1,
86637 Villenbach
E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de

Impressum: V.i.S.d.P. Gemeinde Villenbach,
Hauptstr. 17, 86637 Villenbach. 1.
Bürgermeisterin Lydia Edin. Telefon: 08296 282,
Telefax: 08296 909255, E-Mail: 
buergermeister@villenbach.de, Internet: 
https://www.villenbach.de

Druck: Jochen Strehle ix copy, Haldenloh C 8,
86465 Welden, E-Mail: info@ixcopy.de
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• 
• 
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Heimat. Kultur. Zum Anfassen nah.

Du  denkst,  du  kennst
deinen  Landkreis?
Kultur  ist  mehr  als
Museum und Bühne –
sie lebt bei uns um die
Ecke,  in  unserer
Geschichte  und  in
unseren Menschen.

Unser  Landkreis  steckt
voller Geschichten, Orte und Erlebnisse, die es
zu entdecken gilt – für Neugierige jeden Alters.
Hinter dem QR-Code oder unter der URL https://
kultur-dillingen.de für  ein  kulturelles  Angebot,
das überrascht und begeistert.

Die Redaktion
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Ein  persönlicher  Geburtstagsbesuch  durch
einen  der  Bürgermeister  erfolgt  ab  dem  75.
Geburtstag.

Auch der Gemeinderat ist  inzwischen mit  zwei
Sitzungen  in  die  neue  Amtsperiode  gestartet.
Ich  freue  mich  sehr  über  die  konstruktive
Zusammenarbeit  und den engagierten  Einsatz
für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde.

Herzlich bedanken möchte ich mich für das ein
oder andere persönliche Lob, das mich in den
vergangenen  Wochen  erreicht  hat.  Ehrlich
gesagt tut diese Wertschätzung richtig gut und
gibt  Kraft  für  die  unzähligen  täglichen
Aufgaben als ehrenamtliche Bürgermeisterin.

Mir ist der direkte Kontakt zu Ihnen wichtig. Über
die  Telefonnummer  des  Rathauses  bin  ich
persönlich erreichbar. Sollte ich nicht sofort ans
Telefon  gehen  können,  weil  ich  beruflich
verhindert bin, rufe ich Sie gerne später zurück.

Ein  besonderes  Highlight  der  vergangenen
Wochen  war  die  erfolgreiche  Theatersaison
2026. Mit dem großartigen Theatersommer „Im
weißen Rössl" stand Villenbach erneut im Fokus
zahlreicher  Kulturbegeisterter  und  durfte  viele
Gäste  aus  nah  und  fern  begrüßen.  Mein
herzlicher  Dank  gilt  allen  Mitwirkenden,
Helferinnen  und  Helfern  sowie  Organisatoren,
die  dazu  beigetragen haben.  Besonders  freut
mich,  dass  sich  im  Theaterchor  alle  Ortsteile
unserer  Gemeinde  wiederfinden  und
Zusammenhalt  symbolisieren.  Unsere
Freilichtbühne ist ein kulturelles Aushängeschild
der  Gemeinde,  auf  das  wir  alle  stolz  sein
können.

Im August  kehrt  auch im Rathaus etwas Ruhe
ein.  Die  Amtsstunden  entfallen  in  dieser  Zeit.
Selbstverständlich  sind wir  weiterhin  per  E-Mail
und Telefon für  Sie  erreichbar.  Darüber  hinaus
steht Ihnen auch die Verwaltungsgemeinschaft
in  Wertingen  gerne  als  Ansprechpartner  zur
Verfügung.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne
Sommertage,  Zeit  zur  Erholung  und  viele
angenehme Stunden mit Familie, Freunden und
Nachbarn.  Genießen  Sie  die  Ferien-  und
Urlaubszeit und bleiben Sie gesund.

Herzliche Grüße

Lydia Edin
Ihre Bürgermeisterin

Gemeinderatssitzung

Sitzung vom 29.06.2026

Behandlung von Bauvoranfragen

Formlose  Bauvoranfrage  auf
„Landwirtschaftliche  Halle"  auf  den
Grundstücken  mit  den  Fl.Nrn.  14  und  149  der
Gemarkung Wengen

Der Bauvoranfrage wird zugestimmt.

Behandlung von Bauanträgen

Antrag auf „Nutzungsänderung der Praxisräume
und des Lagers im OG und DG in Wohnraum"
auf  dem  Grundstück  Fl.Nr.  2747/2  der
Gemarkung Villenbach, Rischgau

Antrag  auf  „Wohnhausneubau  mit
Doppelcarport"  auf  dem  Grundstück  Fl.Nr.
2724/4 der Gemarkung Villenbach, Zusamblick
2, Rischgau

Beiden Bauanträgen wird zugestimmt.

Bekanntgabe von Bauanträgen

Folgende  Anträge  wurden  im
Genehmigungsfreistellungsverfahren  vorgelegt
und  werden  vom  Gemeinderat  zur  Kenntnis
genommen:

Antrag auf „Neubau eines Einfamilienhauses
mit Doppelgarage" auf dem Grundstück Fl.Nr.
310/15 der Gemarkung Villenbach,
Mühlenblick 8, Hausen
Antrag auf „Neubau eines Einfamilienhauses
mit Garage" auf dem Grundstück Fl.Nr. 310/12
der Gemarkung Villenbach, Mühlenblick 2,
Hausen, 86637 Villenbach

Änderung des Flächennutzungsplanes und des
Bebauungsplanes der Gemeinde Villenbach im
Bereich  des  Bebauungsplanes
„Freiflächenphotovoltaikanlage  Energiekontor";
Auslegungs-  und  Billigungsbeschluss  für  die
frühzeitige Beteiligung

Vorsitzende Edin begrüßt Herrn Gotterbarm vom
Büro  OPLA,  Augsburg,  der  die  Planungen
vorstellt.  Hier  sind  sowohl  private  als  auch
gemeindliche Flächen beinhaltet, welche dem
Unternehmen  Energiekontor  zur  Verfügung
gestellt  werden.  Die  ebenfalls  anwesenden
Ansprechpartner  des  Bauherren  Energiekontor
erläutern  auf  Nachfrage  von  Bürgermeisterin
Edin, dass sich der Baubeginn der Anlage bis zu
einem Jahr verzögern kann, da das notwendige
Umspannwerk noch nicht zugesagt wurde.

Der  Gemeinderat  beschließt  die  öffentliche
Auslegung in der Verwaltung Wertingen für die
Dauer  eines  Monats.  Bedenken  und
Anregungen  können  während  dieser  Frist

• 

• 
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vorgebracht  werden.  Die  Träger  öffentlicher
Belange  werden  zur  Stellungnahme
aufgefordert.

Dorferneuerung  Villenbach  II;  Zustimmung  der
Kostenvereinbarung  zwischen  der
Teilnehmergemeinschaft  Villenbach  II  und  der
Gemeinde  Villenbach  zur  Planung
gemeinschaftlicher und öffentlicher Anlagen im
Ortsteil Hausen

Bürgermeisterin  Edin  informiert  den
Gemeinderat  über  die  geplante  Maßnahme
der  Dorferneuerung  im  Ortsteil  Hausen.  Mit
Beschluss  vom 23.06.25  stimmte das  damalige
Gremium  der  vom  Amt  für  ländliche
Entwicklung  vorgebrachten  Erhöhung  des
Förderdeckels  und  dem  damit  verbundenen
Eigenanteil der Gemeinde zu.

Zur  Objektplanung  der  Verkehrs-  und
Freianlagen  ist  vom  Amt  für  ländliche
Entwicklung  eine  Vereinbarung  mit  der
Teilnehmergemeinschaft  Villenbach  II  und  der
Gemeinde zu  schließen.  Darin  sind die  Kosten
der Maßnahme geregelt.

Der Gemeinderat stimmt der Vereinbarung zur
Planung  durch  das  Büro  Herb  +  Partner  mit
einem Kostenanteil von 35 % = 15.190 € zu.

SommerRaumPLUS  –  Vorstellung  des  neuen
LEADER-Projekts  zur  Förderung  öffentlicher
Plätze  und  Aufenthaltsorte;  Abgabe  einer
Interessensbekundung

Die  Vorsitzende  informiert  den  Gemeinderat
über  das  neue  LEADER-Kooperationsprojekt
SommerRaumPLUS von Donautal-Aktiv e.V. Ziel
ist  die  Aufwertung  und  Schaffung  öffentlich
zugänglicher  Plätze  –  beispielsweise  durch
Begrünung, Beschattung, Trinkwasserangebote,
Sitzgelegenheiten etc. Eine Förderung mit bis zu
60  %  der  Nettokosten  wird  dabei  in  Aussicht
gestellt.

Der  Gemeinderat  beauftragt  Bürgermeisterin
Edin,  eine  Interessensbekundung  abzugeben.
Bis zur nächsten Gemeinderatssitzung sollen sich
die  Mitglieder  anhand  des  Modulkatalogs
Gedanken  über  Möglichkeiten  im
Gemeindegebiet machen.

Kindertagesstätte  „Haus  der  kleinen  Füße"
Villenbach; Sachstandsbericht zur Nutzung und
Auslastung der Räumlichkeiten

Bürgermeisterin  Edin  berichtet,  dass  in  der
Kindertagesstätte  „Haus  der  kleinen  Füße",
welche  in  der  Trägerschaft  des  ASB  Dillingen-
Donau-Ries steht, derzeit 45 Kinder angemeldet
sind. Die Belegung der Kinderkrippe war zuletzt
sehr  schwach,  was  unter  anderem  den

sinkenden Geburtenzahlen geschuldet ist. Nach
einer  Begehung  mit  dem  Landratsamt  als
Fachaufsicht, dem ASB und der Gemeinde wird
die Bildung einer Kleinkindgruppe für das Alter
von  zwei  bis  vier  Jahren  im  Gebäude  der
Kinderkrippe  befürwortet.  Die  Änderung  wird
vorläufig für ein Jahr gelten. 10 Kinder besuchen
somit  ab  Herbst  die  Kleinkindgruppe  im
Neubau. 35 Kinder bleiben in zwei Gruppen im
Haus Kindergarten.

Der Gemeinderat spricht sich für die Errichtung
der  Kleinkindgruppe  im  Neubau  Kinderkrippe
aus.

Nächste Gemeinderatssitzungen:

Montag, 28.09.2026 – 19.30 Uhr
Montag, 26.10.2026 – 19.30 Uhr

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für
das Kalenderjahr 2026

Abrechnung über Benutzungsgebühren

Ab  dem  13.02.2026  werden  die
Abrechnungsbescheide  über
Benutzungsgebühren  2025  ausgetragen.  Die
Nachzahlung  2025  und  die  1.  Vorauszahlung
2026 sind am 17.03.2026 zur Zahlung fällig.

Folgende Kommunalabgaben werden  zu  den
jeweils angegebenen Terminen fällig:

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung

15.08.2026 Grundsteuer /
Gewerbesteuer /
Verbrauchsgebühren
Abwasser

3. Quartal 2026 /
3. Vorauszahlung
2026

15.11.2026 Grundsteuer /
Gewerbesteuer /
Verbrauchsgebühren
Abwasser

4. Quartal 2026 /
4. Vorauszahlung
2026

Falls  Sie  der  Gemeinde  einen
Abbuchungsauftrag  erteilt  haben,  werden  wir
die  betreffenden  Steuer-  bzw.
Abgabenbeiträge,  wie  vereinbart,  von  Ihrem
Konto  abbuchen.  Ansonsten  bitten  wir,  die
fälligen  Beträge  auf  eines  der  unten
angegebenen  Konten  der  Gemeinde
Villenbach zu überweisen.

Vorsorglich  wird  darauf  hingewiesen,  dass
Zahlungsrückstände  angemahnt  werden  und
sowohl  Mahngebühren  als  auch
Säumniszuschläge berechnet werden müssen.

Konten der Gemeinde Villenbach:

Sparkasse Wertingen
IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71

VR Handels- und Gewerbebank
IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41

• 
• 
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Eichung privater Zwischenzähler

Durch  einen  privaten  Zwischenzähler  gibt  es
nach  §  10  Abs.  2  und  3  der  Beitrags-  und
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der
Gemeinde  Villenbach  die  Möglichkeit,  das
nachweislich auf dem Grundstück verbrauchte
oder  zurückgehaltene  Wasser  von  der
Abwassermenge  abzuziehen.  Diese  privaten
Zähler  müssen  der  gesetzlichen Eichzeit  von  6
Jahren  entsprechen.  Alle  Grundstücksbesitzer
die im Jahr 2026 ihren Zähler zu eichen haben
werden von der Verwaltung angeschrieben. Wir
möchten  darauf  hinweisen,  dass  alle  privaten
Zwischenzähler,  die  nicht  geeicht  wurden,  für
die  Abrechnung  2026  letztmalig  in  Abzug
gebracht  werden.  Sie  werden  aus  unserem
System  gelöscht  und  können  für  künftige
Abrechnungen  nicht  mehr  berücksichtigt
werden.

Hundeanmeldung

Sobald  ein  über  vier  Monate  alter  Hund  im
Gemeindegebiet  gehalten  wird,  unterliegt  er
der Steuerpflicht. Jeder Halter ist daher gemäß
der  Hundesteuersatzung  der  Gemeinde
Villenbach  verpflichtet,  seinen  Hund  bei  der
Verwaltungsgemeinschaft  Wertingen  zu
melden.  Die  Anmeldung  von  Hunden  kann
telefonisch  unter  08272/84-235  in  der
Verwaltungsgemeinschaft  erfolgen.  Des
Weiteren  kann  das  Anmeldeformular  auf  der
Internetseite  der  Gemeinde  Villenbach
(Verwaltung  /  Formulare  /  Finanzverwaltung)
heruntergeladen werden.

Gemeindliche Bekanntmachungen

Verpachtung einer Ackerfläche

Die  Gemeinde  Villenbach  beabsichtigt,  eine
landwirtschaftliche  Nutzfläche  zum  Zwecke  der
Bewirtschaftung zu verpachten:

Flurstück/Nutzfläche: Ackerfläche, Größe 13.980
qm
Flur Nr. 779 Gemarkung Riedsend
Lage: Viehweide – Wasserschutzgebiet III B
Pachtbeginn: 01.11.2026

Pachtinteressenten  werden  gebeten,  ihr
schriftliches  Pachtangebot  bis  spätestens
31.08.2026 per  E-Mail  an
buergermeisterin@villenbach.de zu übersenden.

Über  die  Zuschlagserteilung  entscheidet  die
Gemeinde nach Ablauf der Angebotsfrist.

Gemeindliche Bekanntmachungen

Unterstützungsangebot für Vereine und
Ehrenamtliche

Zum  01.07.2026  startet  im  Landkreis  Dillingen
a.d.Donau  ein  neues  Unterstützungsangebot  für
Vereine  und  Ehrenamtliche:  die  Vereinsberatung
des Landkreises. Landrat Markus Müller war es ein
Anliegen,  diese  im  Regionalmanagement  des
Landkreises  zu  verankern  und  darüber  auch
gefördert  zu  bekommen.  „Nun  können  erste
Erfahrungen  gesammelt  werden",  so  Müller.  „Wir
sind  gespannt  auf  die  Rückmeldungen  der
Vereine."

Mit  Michael  Blatz  konnte  der  Landkreis  einen
erfahrenen  Berater  im  Bereich  Vereins-  und
Organisationsentwicklung  gewinnen.  Ziel  des
neuen  Angebots  ist  es,  Vereine,  Vorstände  und
Engagierte  bei  typischen  Fragen  aus  dem
Vereinsalltag  niedrigschwellig  und  praxisnah  zu
unterstützen.

Die  Beratung  ist  kostenlos  und  richtet  sich  an
Vereine und Ehrenamtliche im gesamten Landkreis
Dillingen  a.d.Donau.  Sie  ist  erreichbar  per  E-Mail
und telefonisch.

Beraten wird insbesondere zu folgenden Themen:
Vereinsorganisation und Vorstandspraxis,  Satzung:
Hinweise  zur  Gestaltung  und  Anpassung,
vereinsrechtliche Grundlagen und Haftungsfragen,
Datenschutz  im  Verein,  Jugendschutz  und
Aufsichtspflicht  sowie  Gemeinnützigkeit  und
vereinsbezogene Steuerfragen.

Bei  der Vereinsberatung handelt  es sich um eine
Orientierungsberatung.  Sie  hilft  dabei,  Fragen
einzuordnen,  typische  Lösungswege  aufzuzeigen
und bei Bedarf an passende Fachstellen weiter zu
verweisen.

Ergänzend  zur  laufenden  Beratung  startet  im
Landkreis  auch  der  Vereinsführerschein.  Dieses
kostenlose  Qualifizierungsangebot  richtet  sich  an
Vereinsvorstände,  Funktionsträger  und
ehrenamtlich  Engagierte  aus  dem  Landkreis.
Geplant ist der Vereinsführerschein einmal jährlich
mit  insgesamt  sechs  Modulen  zu  folgenden
Themen:  Grundlagen  mit  den  Schwerpunkten
Organisation,  Führung  und  Management;
Rechtliche  und  formale  Grundlagen  der
Vereinsarbeit  (orientierend,  nicht
rechtsverbindlich);  Mitglieder  aktivieren,  binden
und  motivieren;  Fundraising,  Fördermittel,
Sponsoring;  Buchführung  und  Kassenführung;
Öffentlichkeitsarbeit.

Die  Teilnehmerzahl  ist  begrenzt.  Weitere
Informationen zu den genauen Terminen und zur
Anmeldung  sind  auf  der  Homepage  des

• 

• 
• 
• 
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Landkreises Dillingen a.d.Donau unter  „Ehrenamt"
in der Rubrik „Landkreis & Bürgerservice" einsehbar.

Kontaktdaten:

Vereinsberater  Michael  Blatz  kann  über  E-Mail
vereinsberatung@landratsamt.dillingen.de  oder
Telefon: +49 (0) 160 3654717 erreicht werden.

Alle  weiteren  Informationen  finden  Sie  unter:
https://www.landkreis-dillingen.de/landkreis-
buergerservice/ehrenamt

Mülltonnen

In  letzter  Zeit  häufen  sich  Beobachtungen,  dass
Mülltonnen und gelbe Säcke schon Tage vor der
Abholung auf den Gehwegen abgestellt werden.
Besonders  in  Hausen  entwickelt  sich  zunehmend
die  Untugend,  dass  der  Fußgängerweg  übers
Wochenende zugestellt wird.

Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger:

Mülltonnen möglichst erst am Vorabend der
Abholung an den Straßenrand stellen.
Auch die gelben Säcke bitte erst am Vorabend
bereitstellen.

Der Gehweg ist  für  Fußgänger,  Kinderwagen und
radfahrende Kinder freizuhalten!

Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme.

Segnung des neuen Feldkreuzes der
Familie Bschorr

Am  Mittwoch,  den  24.06.2026  wurde  das  neue
Feldkreuz in Wengen am Beurenberg durch Herrn
Pater  Mathew  Biju  gesegnet.  Zur  festlichen
Andacht, die musikalisch von Gudrun Bentele und
Kurt Landgraf gestaltet wurde, kamen neben der

Familie Bschorr auch Freunde und Bürgermeisterin
Lydia Edin.

Bei einem Sturm im Jahr 2025 war die Christusfigur
aus  der  Verankerung  gerissen  und  beschädigt
worden.  Nach  einigen  Überlegungen  entschied
sich  Familie  Bschorr,  das  Feldkreuz  wieder  neu
aufzustellen.

Die Christusfigur hat Fredl  Straub aus Binswangen
restauriert und in neuem Glanz erscheinen lassen.

Das  neue  Eichenholzkreuz  wurde  von
Zimmerermeister  Sascha  Mattana  gefertigt  und
wird  ab  sofort  von  zwei  neuen  Buchen  schön
umrahmt.

Adelinde und Michael Bschorr bedankten sich bei
allen, die mit ihrer Hilfe dazu beigetragen haben,
dass  dieses  Feldkreuz  wieder  errichtet  werden
konnte.

Auf  der  Schrifttafel  ist  zu  lesen:  „Gott  segne und
schütze  unsere  Fluren."  Dieser  Wunsch  galt  auch
dem neuen Feldkreuz.

Text & Bild: Regina Kreis

Eichberggruppe Wengen

Bericht der Eichberggruppe

Die  neuen  Verbandsräte  des  Zweckverbands
Eichberggruppe-Wengen wurden zur Vorbereitung
ihrer  Tätigkeit  zu  einer  Führung  durch  die
Wassergewinnungs-Anlagen eingeladen.

Anhand  von  Schaubildern  wurde  ein  Überblick
über  das  Netz  gegeben,  die  Zahlen  des  Jahres
2025  wurden  anhand  des  Jahresberichts  2025
vorgestellt und der Aufbau der beiden Tiefbrunnen
gezeigt.

• 

• 
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Die  Führung  durch  das  Maschinenhaus  mit
Tiefbrunnen  1,  den  Tiefbrunnen  2,  den
Hochbehältern und der Druckerhöhungs-Station in
Riedsend  war  für  die  Teilnehmer  sehr
beeindruckend. In jedem Haus wurde die spezielle
Funktion erklärt und alle Fragen beantwortet.

Gut  informiert  trennten  sich  die  neuen
Verbandsmitglieder  nach  eingehender  Diskussion
der zur Entscheidung anstehenden Erneuerungen /
Verbesserungen.

Text: Dieter Meissle / Fotos: Konrad Edin

OGV Villenbach

Gartentipps für den August

Im  August  kann man den Garten  genießen und
die  Früchte  der  Arbeit  der  Vormonate  ernten.
Doch es fällt auch einiges an Arbeit an, wenn man
auch  im  Herbst  Gemüse  und  Obst  ernten  oder
Stauden vermehren will.

Im Obstgarten

Wer im nächsten Jahr köstliche Erdbeeren ernten
will,  muss  sie  in  diesem  Jahr  vor  Mitte  August
pflanzen. Um Krankheiten vorzubeugen, sollten auf
der Anbaufläche möglichst seit  vier Jahren keine
Erdbeeren  angebaut  worden  sein.  Bei  der
Pflanzung  achtet  man  darauf,  dass  die  Wurzeln
nicht verletzt oder zu stark gebogen werden. Beste
Anwachsergebnisse  werden  mit  Erdbeeren  aus

dem  Topfanbau  erzielt.  Vorsicht:  Nicht  zu  tief
pflanzen,  die  Mittelknospe  muss  oberhalb  des
Erdniveaus  bleiben.  Nach  der  Pflanzung  gut
angießen (gezielt in den Wurzelbereich), ansonsten
sparsam gießen und düngen.

Im Staudenbeet

Stauden, die im Frühjahr oder Frühsommer geblüht
haben, können im August geteilt werden. Ab Ende
des  Monats  können  immergrüne  Pflanzen  wie
Rhododendren,  Koniferen  und  Ilex  umgesetzt
werden.  Sie  bilden bis  zum Winter  noch reichlich
Wurzeln.

Im Gemüsebeet

Für  eine  Pflanzung  im  August  eignen  sich  am
besten  Gemüsesorten  mit  kurzen
Vegetationszeiten,  also  Sorten,  die  so  schnell
wachsen,  dass  sie  bis  zum  ersten  Kälteeinbruch
ausgereift sind. Dazu gehören Salate wie Feldsalat,
Kohlrabi,  Grünkohl,  Mangold,  Spinat,  Radicchio
und Radieschen.

Tomaten  und  Chili,  Paprika  werden  ca.  Mitte
August  im  Freiland  das  letzte  Mal  gedüngt.  Bei
hoch  wachsenden  Tomaten  wird  der  Haupttrieb
gekappt, damit er nicht weiter wächst und weiter
Früchte ansetzt, sondern alle Kraft in das Ausreifen
der schon angelegten Früchte geht.

Viel Freude beim Garteln!

Ihr Obst- und Gartenbauverein Villenbach

Text & Bilder: Christine Steimer

OGV Villenbach

Kräuterbüschel zu Mariä Himmelfahrt

Am Freitag, den 14. August um 13.00 Uhr lädt der
Obst-  und  Gartenbauverein  Villenbach  zum
Kräuterbüschel-Binden vor  oder  im  Pfarrheim  in
Villenbach ein. Die Kräuter für die Kräuterbüschel
werden  besorgt.  Wer  etwas  beisteuern  möchte,
kann  aber  gerne  noch  Kräuter  mitbringen.  Wir
freuen  uns  über  viele  fleißige  Helfer-  und
Helferinnen  und  bedanken  uns  anschließend  mit
Kuchen und Kaffee sowie kalten Getränken.
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Zu  Ehren  der  Mutter  Gottes  findet  in  der  Kath.
Pfarrkirche  St.  Jakobus  der  Gottesdienst  mit
Kräuterweihe am 15. August um 10.00 Uhr statt. Vor
dem  Gottesdienst  haben  die  Besucher  die
Möglichkeit,  die vom Obst- und Gartenbauverein
Villenbach  gebundenen  Kräuterbüschel  gegen
eine kleine Spende zu erwerben und anschließend
weihen zu lassen.

Ihr Obst- und Gartenbauverein Villenbach

OGV Riedsend

Vereinsausflug Landesgartenschau

Am  21.  Juni  2026  führte  der  Vereinsausflug  des
Obst-  und  Gartenbauvereins  Riedsend  zur
Landesgartenschau in Ellwangen. Trotz der großen
Hitze war es ein rundum gelungener Tag. Dank der
zahlreichen  Wasserspender  auf  dem  Gelände
konnten  sich  die  Teilnehmer  immer  wieder
erfrischen.  Die  wunderschön  angelegten  Gärten
und  Blumenbeete  sorgten  für  viele  schöne
Eindrücke und Anregungen.  Anschließend wurde
die  liebevoll  hergerichtete  Innenstadt  von
Ellwangen  erkundet.  Besonders  angenehm  war
der Besuch der Kirchen, die an diesem heißen Tag
wohltuende Kühle boten. Auch die Ausstellung der
kunstvollen  Blumengestecke  in  der  Stadt  fand
großen Anklang. Mit vielen schönen Erinnerungen
im Gepäck traten die Teilnehmer am Abend die
Heimreise an.

Text & Bilder: Ulrike Pickl

Pfarrei Villenbach

Patrozinium und Verabschiedung Pater Biju in
St. Jakobus Villenbach

Am 19.07.2026 haben wir feierlich im Gottesdienst
das  vorgezogene  Patrozinium  in  St.  Jakobus
Villenbach gefeiert.  Eingeladen  und  anwesend
waren  die  Fahnenabordnungen  der  örtlichen
Vereine. Der Gottesdienst wurde vom Projektchor
musikalisch begleitet.

Am  Ende  des  Festgottesdienstes  hat  sich  der
Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung von
Pater  Biju  mit  einem  Geschenk  bereits
verabschiedet.  Einen  letzten  Gottesdienst  hat  er
allerdings  am  letzten  August-Wochenende  noch
bei uns.  Wir  sagen Danke für  17 Jahre in unserer
Pfarrgemeinde und wünschen ihm alles Gute und
Gottes Segen für die neue Pfarrgemeinde.

Text: Sandra Koch / Bild: Petra Schneider
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Pfarrei Villenbach

Dankes- und Abschiedsworte von Pater Biju

Liebe Pfarrangehörige, liebe Gemeindemitglieder,

mit  dem  31.  August  2026  endet  meine  Zeit  als
Pfarrer  in  unserer  Pfarreiengemeinschaft
Zusamaltheim.  Wenn  ich  auf  die  vergangenen
Jahre  zurückblicke,  erfüllt  mich  vor  allem  eines:
große Dankbarkeit.

Seit  September  2009  durfte  ich  hier  als  Pfarrer
wirken  –  inzwischen  sind  daraus  17  Jahre
geworden.  So  lange war  ich  in  meinem ganzen
Leben  noch  nie  an  einem  Ort,  nicht  einmal  in
meiner Heimat. Als ich damals hierher kam, war ich
sehr  gespannt  und voller  Erwartungen.  Die  Stelle
war ursprünglich als Übergangslösung gedacht, da
die  Zusammenlegung  der  beiden
Pfarreiengemeinschaften  Zusamaltheim  und
Wertingen  im  Raum  stand.  Doch  aus  diesem
Übergang wurden 17 schöne und erfüllte Jahre.

Von Anfang an haben Sie mich nicht nur als den
„neuen  Pfarrer",  sondern  als  „unseren  Pfarrer"
aufgenommen.  Dafür  bin  ich  Ihnen  von  Herzen
dankbar.  Durch  Ihre  Offenheit  und  Herzlichkeit
habe  ich  mich  in  unseren  Gemeinden  schnell
zuhause gefühlt. Das schöne Zusamtal ist für mich
zu  einer  zweiten  Heimat  geworden,  und  die
örtlichen  Traditionen  und  Bräuche  sind  mir  sehr
vertraut geworden.

In  diesen  Jahren  haben  wir  unzählige
Gottesdienste,  Andachten  und  Rosenkränze
miteinander  gebetet  und  gefeiert.  Gemeinsam
durften  wir  im  Glauben  wachsen  und  viele
besondere Momente erleben. Aus Begegnungen,
Gesprächen, Sitzungen und gemeinsamen Reisen
sind  Vertrauen,  Freundschaften  und  eine
lebendige Gemeinschaft entstanden.

Dankbar  blicke  ich  auch  auf  die  fruchtbare
Zusammenarbeit  in  den  vielen  Gremien  und
Vereinen unserer Pfarreiengemeinschaft sowie mit
den  Verantwortlichen  in  den  politischen
Gemeinden zurück.  Besonders  wichtig  waren mir
die  vielen  Menschen,  die  ich  bei  freudigen  und
traurigen Anlässen begleiten durfte. Es war für mich
ein  großes  Geschenk,  an  den Höhen und Tiefen
Ihres  Lebens  Anteil  zu  haben.  Ein  persönlicher
Höhepunkt  war  das  große  und  schöne  Fest  zu
meinem  silbernen  Priesterjubiläum  im  Oktober
2022, das wir gemeinsam gefeiert haben.

Natürlich  gab  es  in  all  den  Jahren  auch
Herausforderungen,  Enttäuschungen  und
gelegentlich Ärger. Doch ich habe mich nie nur als
Pfarrer  unter  Ihnen verstanden,  sondern als  einer
von Ihnen und mit Ihnen. Gerade deshalb fällt mir
dieser Abschied nicht leicht.

Nach  der  Bekanntgabe  meines  Stellenwechsels
wurde ich oft gefragt: „Warum gehen Sie? Gefällt
es Ihnen bei uns nicht mehr?" Meine Antwort lautet
ganz klar: Ich war all die Jahre sehr gerne hier, ich
bin  es  bis  heute  und  ich  wäre  auch  gerne
geblieben. Dennoch glaube ich, dass nach einer
so langen Zeit auch Veränderung ihren Platz hat.
Jetzt  erscheint  mir  der  richtige  Zeitpunkt,  etwas
Neues zu wagen.

Diese  Entscheidung  ist  mir  nicht  leicht  gefallen.
Deshalb gehe ich mit einem lachenden und einem
weinenden Auge. Nach 17 Jahren kennt man die
Menschen,  die  Strukturen  und  die  vertrauten
Abläufe.  Man  weiß,  wie  Vieles  funktioniert,  und
fühlt  sich  zuhause.  All  das  zurückzulassen,  erfüllt
mich mit Wehmut. Gleichzeitig freue ich mich auf
die neue Aufgabe, die neuen Menschen und die
neuen Erfahrungen,  die  vor  mir  liegen.  Ich  gehe
diesen Weg im Vertrauen darauf, dass Gott mich
auch  weiterhin  mit  seinem  Segen  begleitet  und
führt.

Nun  möchte  ich  allen  Pfarrangehörigen  für  die
freundliche  Aufnahme  und  Unterstützung  von
Herzen  Danke  sagen.  Bewusst  nenne  ich  keine
einzelnen  Namen,  denn  dafür  bräuchte  es  viele
Seiten.  Mein  Dank  gilt  allen  haupt-  und
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,
den  Mitgliedern  des  Pastoralrats,  der
Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltungen, den
Pfarrsekretärinnen,  der  Verwaltungsleiterin,  den
Mesnerinnen  und  Mesnern,  Organisten  und
Organistinnen,  Lektorinnen  und  Lektoren,
Kommunionhelfern,  den  Ministrantinnen  und
Ministranten,  den  Chören,  den  Seniorengruppen,
den Vereinen sowie allen Verantwortlichen in den
politischen Gemeinden. Allen, die mit ihren Ideen
und  Talenten  unser  Glaubens-  und
Gemeindeleben lebendig gestalten, sage ich ein
herzliches „Vergelt's Gott". Danke für die schönen
17 Jahre unseres gemeinsamen Weges.

Am  26.  Juli  um  9.30  Uhr  feierten  wir  in  der
Pfarrkirche St. Martin in Zusamaltheim einen Dank-
und Abschiedsgottesdienst. Dabei habe ich mich
sehr  gefreut,  dass  sich  an  diesem  Tag  viele
Gemeindemitglieder  persönlich  von  mir
verabschiedeten.

In den ersten Augustwochen bin ich im Urlaub, in
der  letzten  Augustwoche  steht  mein  Umzug  an.
Am 1. September beginne ich meinen Dienst in der
Pfarreiengemeinschaft  Hiltenfingen-Langerringen.
Bitte schließen Sie mich auch weiterhin in Ihr Gebet
ein.

Gleichzeitig freue ich mich mit Ihnen, dass wir mit
Pater  John  einen  guten  Pfarrer  bekommen  und
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unsere  Pfarreiengemeinschaft  in  ihrer  jetzigen
Größe weiterhin bestehen bleiben kann.

Für  den  weiteren  Weg wünsche ich  Ihnen,  Ihren
Familien  und  unserer  ganzen
Pfarreiengemeinschaft  Gottes  reichen Segen,  ein
gutes  Miteinander  und das  Vertrauen,  dass  Gott
uns auf all unseren Wegen begleitet.

In großer Dankbarkeit und im Gebet verbunden

Ihr/Euer Pfarrer Pater Biju Mathew MST

Text & Bild: Pater Biju

Pfarrei Villenbach

Unser neuer Pfarrer Pater John stellt sich vor

Liebe  Mitchristen  in  den  Pfarrgemeinden  der
Pfarreiengemeinschaft Zusamaltheim,

herzliche  Grüße  aus  Huglfing!  Mit  diesen  Zeilen
möchte ich mich Ihnen kurz vorstellen.

Ich wurde am 19. März 1966 in Kerala (Indien) als
sechstes von acht Kindern geboren. Meine Eltern
sind  inzwischen  verstorben,  und  alle  meine
Geschwister  leben  mit  ihren  Familien  in  Kerala.
Nach meinem Schulabschluss trat ich 1982 in den
Orden  der  Oblaten  vom  Heiligsten  Herzen  Jesu
(OSH)  ein.  Nach  dem  Noviziat  studierte  ich
Philosophie  und  Theologie  in  Madras  (heute
Chennai) und wurde am 27. Dezember 1993 zum
Priester geweiht. Anschließend war ich sechs Jahre
in  der  Seelsorge im Bistum Kottayam tätig.  Nach
einem  weiterführenden  Studium  in  Rom  (2000–
2003) im Bereich der Priesterausbildung übernahm
ich bis 2008 die Ausbildung der Priesterkandidaten
meines Ordens.

Seit September 2008 wirke ich im Bistum Augsburg.
Nach  Stationen  in  Augsburg,  Neuburg  an  der
Donau  und  Murnau  am  Staffelsee  bin  ich  seit
September  2014  leitender  Pfarrer  der
Pfarreiengemeinschaft  Huglfing,  im  Dekanat
Weilheim-Schongau in Oberbayern.

Nun hat mich unser Bischof Bertram zum Pfarrer der
Pfarreiengemeinschaft  Zusamaltheim ernannt.  Ich
freue  mich  schon  sehr.  Ich  komme zu  Ihnen  mit
Offenheit und Zuversicht, um gemeinsam mit Ihnen
Glauben zu leben, Gottes Nähe zu erfahren und
das  Leben  unserer  Pfarrgemeinden  aktiv
mitzugestalten.

Ich freue mich auf eine gute, vertrauensvolle und
segensreiche Zusammenarbeit und bitte Sie, mich
dabei mit Ihrem Gebet zu begleiten.

Bis  zu  unserer  persönlichen  Begegnung  wünsche
ich Ihnen Gottes reichen Segen, Gesundheit  und
alles Gute.

Mit herzlichen Grüßen

Pater John Mukalayil Thomas OSH

Text & Bild: Pater John

Pfarrei Villenbach

Begrüßung neuer Ministrantinnen und
Verabschiedung Ministranten am 12.07.2026
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In  unserer  Pfarrgemeinde  St.  Jakobus  Villenbach
durften  wir  am  12.07.2026  zwei  neue
Ministrantinnen  begrüßen:  Luisa  und  Magdalena
Schweiger. Im feierlichen Gottesdienst wurden die
beiden  in  die  Gemeinschaft  der  Ministranten
aufgenommen.  Pater  Biju  hat  sie  herzlich
willkommen  geheißen  und  ihnen  feierlich  die
Ministranten-Kreuze nach der Segnung überreicht.

Wir  durften  leider  auch  zwei  Ministranten
verabschieden:  Sebastian  Glenk  und  Sophia
Beutmiller.  Beide  haben  mit  Engagement,
Verlässlichkeit  und  Freude  die  Gottesdienste
mitgestaltet. Pater Biju bedankt sich bei beiden für
ihren Dienst in der Kirche.

Text & Bilder: Sandra Koch

Pfarrei Wengen

Ministrantenneuaufnahme Pfarrei Wengen

Im feierlichen Gottesdienst  am 12.  Juli  durfte die
Pfarrei  Wengen zwei  neue Ministrantinnen in  ihre
Gemeinschaft  aufnehmen.  Die  Zwillinge  Theresa

und  Anna  Rau haben  sich  bereit  erklärt,  den
wertvollen  Dienst  am  Altar  zu  übernehmen  und
wurden  herzlich  in  die  Ministrantenschar
aufgenommen.  Pater  Biju  segnete  die
Ministrantenkreuze und überreichte es den beiden
als sichtbares Zeichen ihres Dienstes. Als Erinnerung
an diesen besonderen Tag erhielten Theresa und
Anna außerdem die traditionelle Ministrantentasse
gefüllt mit Süßigkeiten. Mit ihrer Aufnahme zählt die
Ministrantenschar  der  Pfarrei  Wengen  nun  10
Ministranten.  Wir  wünschen  den  beiden  Gottes
reichen  Segen,  viel  Freude  an  ihrem  Dienst  und
viele  schöne,  bereichernde  Stunden  in  der
Gemeinschaft.

Text & Bilder: Ulricke Pickl

Pfarrei Wengen

Radwallfahrt nach Frauenbrunn verbindet
Glauben und Gemeinschaft

Die Pfarrei Wengen unternahm am Sonntag, den
26.  Juli  2026,  ihre  traditionelle  Radwallfahrt  nach
Frauenbrunn. Zahlreiche TeilnehmerInnen machten
sich  bei  angenehmem  Sommerwetter  mit  dem
Fahrrad auf den Weg zum beliebten Wallfahrtsort.
Besonders  erfreulich  war,  dass  Pater  Biju  die
Wallfahrer mit dem Fahrrad begleitete und so die
Gemeinschaft auf dem gesamten Weg mittrug.

Im  Mittelpunkt  der  Wallfahrt  stand  die  Andacht
zum  Thema  „Melodie  Gottes".  In  besinnlichen
Texten  und  Gebeten  wurde  deutlich  gemacht,
dass jeder Mensch Teil der großen Melodie Gottes
ist  und  mit  seinen  Begabungen  und  seinem
Glauben  zum  harmonischen  Miteinander
beitragen  kann.  Die  TeilnehmerInnen  waren
eingeladen,  auf  die  leisen und lauten Töne ihres
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eigenen  Lebens  zu  hören  und  Gottes  Wirken  im
Alltag neu wahrzunehmen.

Nach der Andacht kam auch die Geselligkeit nicht
zu kurz. Bei Kaffee und einer reichhaltigen Auswahl
an  selbstgebackenen  Kuchen  ließen  die
Radwallfahrer  den  Nachmittag  in  gemütlicher
Runde  ausklingen.  Dabei  bot  sich  ausreichend
Gelegenheit  für  gute  Gespräche  und  den
Austausch gemeinsamer Erlebnisse.

Text & Bilder: Katharina Mair

Pfarrei Wengen

Einladung zum Ottilienfest

Liebe Gemeindemitglieder,

wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns das
Ottilienfest zu feiern!

Das  Fest  zu  Ehren  der  heiligen  Ottilie  findet  am
Sonntag, 30. August um 10.00 Uhr in unserer Kirche
statt.

Lassen Sie uns die Gemeinschaft stärken und die
Bedeutung  dieses  besonderen  Tages  feiern.  Wir
freuen uns auf Ihr Kommen!

Mit herzlichen Grüßen

Pfarrgemeinderat Wengen

Haus der kleinen Füße

Spannende Erlebnisse im Haus der kleinen
Füße

In den letzten Wochen war bei uns im Haus der
kleinen Füße viel los. Die Kinder konnten zahlreiche
spannende Erfahrungen sammeln und viel Neues
entdecken.

Ein  besonderes  Erlebnis  war  der  Besuch  einer
Polizeibeamtin mit ihrem Polizeiauto. Sie zeigte den
Vorschulkindern,  dass  man  keine  Angst  vor  der
Polizei haben muss. Dabei erklärte sie ihre Uniform
und  gab  den  Kindern  einen  Einblick  in  die
vielfältigen Aufgaben der Polizei.

Ein  wichtiger  Schwerpunkt  war  das  Thema
Verkehrssicherheit.  Die Kinder  lernten,  dass  sie  im
Auto immer in einem geeigneten Kindersitz  sitzen
und angeschnallt sein müssen. Im praktischen Teil
übten die Vorschulkinder das sichere Überqueren
einer  Straße.  Dabei  zeigten  sie  viel  Mut  und
meisterten das Überqueren der Hauptstraße bereits

Ausgabe 07/26

Seite 13 von 18



alleine  oder  zu  zweit.  Durch diese  Übungen sind
die  Kinder  gut  auf  ihren  zukünftigen  Schulweg
beziehungsweise  den  Weg  zur  Bushaltestelle
vorbereitet  und  haben  wichtige  Erfahrungen
gesammelt,  um  sich  sicher  und  aufmerksam  im
Straßenverkehr zu bewegen.

Außerdem  besuchte  uns  die  Zahnputzstube.
Spielerisch  erhielten  die  Kinder  viele  wichtige
Informationen  rund  um  die  Zahngesundheit.  Sie
lernten,  wie  richtiges  Zähneputzen  funktioniert,
welche Lebensmittel den Zähnen guttun und was
ihnen schaden kann. Mit großem Interesse hörten
sie zu und konnten ihr Wissen beim anschließenden
Zahn-Quiz unter Beweis stellen.

Ein weiteres Highlight war der jährliche Besuch bei
der Freiwilligen Feuerwehr Villenbach. Die Krippen-
und  Kindergartenkinder  erhielten  spannende
Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr. Ihnen wurde
gezeigt,  welche  Ausrüstung  Feuerwehrleute  bei
einem Einsatz tragen und wie wichtig diese für ihre
Sicherheit  ist.  Besonders  aufregend  war  die
Rettungsaktion eines Kuscheltiers, das mithilfe einer
Wärmebildkamera  gesucht  und  erfolgreich
gerettet wurde. Natürlich durfte auch das beliebte
Wasserspritzen  mit  dem Feuerwehrschlauch  nicht
fehlen – dabei hatten die Kinder sichtlich viel Spaß.

So konnten die Kinder in den letzten Wochen viele
neue  Eindrücke  gewinnen  und  wertvolle
Erfahrungen  rund  um  die  Themen  Sicherheit,
Gesundheit  und  Hilfsbereitschaft  sammeln.  Ein
herzlicher  Dank  gilt  allen  Beteiligten,  die  diese
interessanten  und  lehrreichen  Aktionen  möglich
gemacht haben.

Text & Bilder: Franziska Hartl

Save the Date

Am  Freitag,  25.09.2026 findet  um  18:00  Uhr eine
Schauübung der drei Feuerwehren der Gemeinde
Villenbach statt. Mit dabei ist auch eine Drehleiter.

Neue Aktive Kameraden

Marie Wagner

Mit dem 18. Geburtstag haben Marie Wagner und
Jonas  Holand aus  Rischgau sowie  Felix  Scheider
aus  Villenbach und  Sebastian Glenk aus  Hausen
den  Schritt  in  die  Aktive  Wehr  vollzogen.  Nach
mehreren Jahren engagierter Jugendarbeit dürfen
die vier nun aktiv Dienst leisten und stärken damit
die  Einsatzbereitschaft  unserer  Feuerwehr  in
besonderer Weise.

Felix Scheider

Wir  alle  wünschen uns,  dass  Einsätze  ausbleiben.
Sollte es dennoch dazu kommen, möchte ich mich
bereits  jetzt  im Namen der  gesamten Gemeinde
bei euch vieren bedanken – für euren Dienst, eure
Bereitschaft  und  euren  Mut,  den  Menschen  in
unserer  Gemeinde  in  schwierigen  Momenten  zu
helfen.
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Jonas Holand

Zudem  freuen  wir  uns,  zwei  weitere  neue  aktive
Mitglieder  vorstellen  zu  dürfen:  Seit  Anfang  Juni
unterstützen Luca Behrendt (aus Hausen) und Philip
Baumann (aus Rischgau) die FF Villenbach. Beide
befinden  sich  derzeit  in  der  Modularen
Truppmannausbildung  (MTA),  der
Grundausbildung für den aktiven Feuerwehrdienst.

Sebastian Glenk

Auch euch gilt  unser Dank für  euer Engagement
und eure Einsatzbereitschaft.

Luca Behrendt und Philip Baumann

Vielen Dank, Stephan (1. Kommandant)

Text & Bilder: Stephan Storch

SV Villenbach Fußball

Ergebnisse

1. Mannschaft
SV Wörleschwang – (SG 1) Villenbach  0:8
SV Kicklingen-Fristingen – (SG 1) Villenbach  6:5

2. Mannschaft
(SG 2) Villenbach – ESV Augsburg II  2:1
(SG 2) Villenbach – SC Altenmünster 2  4:0

Kommende Spiele

1. Mannschaft

Termin Gegner Ort

So. 02.08.
15:00 Uhr

(SG 1) Freihalden/
Oberwaldbach-Ried

Binswangen

So. 09.08.
15:00 Uhr

SC Biberbach Villenbach

So. 16.08.
15:00 Uhr

SV Aislingen auswärts

So. 23.08.
15:00 Uhr

SpVgg Bachtal Binswangen

Mi. 26.08.
17:45 Uhr

SSV Neumünster-
Unterschöneberg

Binswangen

So. 30.08.
15:00 Uhr

SSV Peterswörth auswärts

2. Mannschaft

Termin Gegner Ort

So. 02.08.
13:00 Uhr

(SG 2) Freihalden/
Oberwaldbach-Ried 2

Binswangen

So. 09.08.
13:00 Uhr

SC Biberbach II Villenbach

So. 23.08.
13:00 Uhr

TSV Wertingen 2 Binswangen

Fr. 28.08.
18:30 Uhr

VfL Zusamaltheim auswärts

Quelle: Bayerischer Fußball-Verband (bfv.de). Die
Redaktion

SV Villenbach

A-Junioren der SG Villenbach sichert sich
Meistertitel

Mit  einem  überzeugenden  4:1-Sieg  im  letzten
Saisonspiel vor nahezu 100 Zuschauern gegen die
SG  Lutzingen/Donauried  sicherten  sich  die  A-
Junioren  der  SG  Villenbach/Roggden/
Zusamaltheim/Osterbuch  den  Meistertitel  in  der
Frühjahrsrunde.  Dabei  blieb  das  Team  vom
Trainerduo Marcus Illmer, Andreas Lutz und Fabian
Wagner bei sechs Siegen und zwei Unentschieden
in der Gruppe Donau 2 ungeschlagen. Auch das
Torverhältnis  von  40:8  verdeutlicht  die
Überlegenheit  sowohl in der Abwehr als  auch im
Angriff gegenüber der Konkurrenz.
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Auf dem Foto das jubelnde Team nach dem Schlusspfiff  des
letzten Saisonspiels mit ihren Trainern hinten links Fabian Wagner
sowie hinten von rechts Marcus Illmer und Andreas Lutz, deren
Engagement  ein  maßgeblicher  Anteil  am  souveränen
Meistertitel war.

Text & Bild: Otmar Ohnheiser

SV Villenbach

Bikegruppe Villenbach – MTB-Begeisterte
gesucht!

Du  liebst  Natur,  Bewegung  und  das  Fahren  im
Gelände? Unsere Mountainbike-Gruppe freut sich
über neue Mitglieder – Frauen und Männer,  jung
und alt.

Egal  ob  Einsteiger  oder  erfahrener  Fahrer:  Wir
bieten  Touren  in  verschiedenen  Leistungsstufen,
Techniktraining und ein motivierendes Miteinander.
Bio-Bike oder E-MTB – alle sind willkommen.

Komm  vorbei  und  werde  Teil  unserer  MTB-
Gemeinschaft.

Ansprechpartner: Thoma Peter,  Tel:  0171  4885050
oder auf Instagram.

Text: Ute Schumacher

SV Villenbach

Kursprogramm der Gymnastikabteilung

Mit  neuem  Schwung  aus  der  Sommerpause
starten:  Der  SVV  bietet  ab  Herbst  wieder  ein
abwechslungsreiches  Kursprogramm  für  alle
Sportbegeisterten  an.  Ob  Einsteiger  oder
Wiedereinsteiger  –  jeder  ist  herzlich  willkommen,
unabhängig von Alter oder Fitnesslevel.

Allgemeines:

Alle  Kurse  sind  für  Frauen  und  Männer!  Jeder
Sportbegeisterte,  egal  ob  Neu-Einsteiger  oder
Wieder-Einsteiger, ist willkommen.

Beschreibung der Kurse:

Gymnastik für Jedermann mit Christine (Turnhalle)

Gruppe 1: Montag von 17:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Gruppe 2: Montag von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr

➔  Bei  Interesse bei  Raphaela Illmer melden oder
einfach spontan vorbeikommen.

Step-Aerobic mit Veronika (Turnhalle)

Zeitraum: 16.09.2026 – 28.10.2026
Kosten: 25 € für Mitglieder/45 € für
Nichtmitglieder
Gruppe 1: Mittwoch von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
ggf. Gruppe 2: Mittwoch von 19:15 Uhr bis 20:15
Uhr

➔ Anmeldungen bis 06.09.2026 bei Raphaela Illmer
(0157 89146339) oder in der SVV-Kurse WhatsApp-
Gruppe

Yoga mit Raphaela (Raum oben)

Zeitraum: 01.10.2026 – 17.12.2026
Kosten: Kostenlos für Mitglieder/20 € für
Nichtmitglieder
Gruppe 1: Donnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00
Uhr
ggf. Gruppe 2: Donnerstag von 19:15 Uhr bis
20:15 Uhr

➔  Anmeldung bis  27.09.2026  bei  Raphaela Illmer
(0157 89146339) oder in der SVV-Kurse WhatsApp-
Gruppe

Text: Raphaela Illmer

SV Villenbach

NEU: Power & Pulse mit Peter

Dein  energiegeladener  Mix  für  drinnen  und
draußen!

Woche 1 (Indoor – Muskeln & Herz-Kreislauf)
Woche 2 (Outdoor – Ausdauer & Natur-Power)

Zeitraum: 04.11.2026 – 16.12.2026

Kosten:  Kostenlos  für  Mitglieder/20  €  für
Nichtmitglieder

Mittwoch von 19:15 Uhr bis 20:15 Uhr (gestartet wird
am 04.11.2026 in der Turnhalle)

➔  Anmeldungen  bei  Raphaela  Illmer  (0157
89146339)  oder  in  der  SVV-Kurse  WhatsApp-
Gruppe

Der SVV freut sich auf zahlreiche sportbegeisterte
Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

SV Villenbach

Sommerpause der Gymnastikgruppe

Wir gehen in die Sommerpause vom 3. August bis
einschließlich 7. September 2026.

Ich wünsche allen eine schöne Zeit und freue mich
auf  ein  Wiedersehen  ab  dem  14.  September!
Haltet Euch fit und habt Spaß an der Bewegung!

Text: Christine Steimer• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 
• 

• 

• 

• 
• 
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Was ist los in der Gemeinde?

Ausgabe 07/26

Seite 17 von 18



Unsere Anzeigen
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